
Orientierungin 150 Metern tlÖlte

Kölner Stadffi ihrerinnen
und Stad$ihrer zeigen uns
ihre Ueblingsorte.

VON PETRA RECKTENWALD

Dieser Perspektirrrechs€l fühlt tat-
sächlich zu ganz neuen Einsichten
Wer Köln e'inmal vom 45. Stock-
werk des Riehler Axa-Hochhauses
aus bestaunen darf, wird hier vor al-
lem eines schlagartig begreifen:
Dass er die Stadt nw halb so gut
kennt wie bisher vemutet. Zwar
liest sie dem Betrachter in 150 Me-
te; Ti€fe anschaulich zu Füßen,
doch ist es übenaschend schwer,
sich zu orientieren. Scbließlich prä-
sentieren sich Häuser, Fabriken und
Bürogebäude von einerbisher unbe-
kennten - der oberen - Seite. Diese

Mit Kölner Staddührcrn
unterwegs

riesisen. silbrig schimmemden In-
dustieanlasenäort hinten in dunsti-
ger Feme äm BeisPiel - was mag
äas sein? Oder der rätselhafte,
bläutiche Quader rechts? Der ttirm-
chenbewehrte Bau im Grünen -bloß

wenise Hundert Meter entfemt?
Eine Nachhilfestunde in geogra-

nhischer Heimatkunde ist bitter nö-
tis. Stadfülrer Andr6 Fischer kam
die drei unbekarurten Bau-Objekte
benennen, ohne auch nur eine Se-
l':unde nachdenken zu müssen: ,,Das
sind die Raflinerien in Wesseling,
das Bordell an der Homstraß€ und
das Sütlamefüahaus im Zoo " Der
40-Jähriee kennt den Großraum
Köh auJ dem Effeff, hat die Stadt
schon als Kind mit seinem Vater in-
tensiv erwandert. Außerdem konnte
er sich bereits bei mehrcren Besu-

chen im ,,Top of Cologne", dem
Veramtaltungssaal im Hochhaus
am Rheinufer, den nötigen Lrber-
blick verschaffen.

Das 120 Quadraüneter große Rie-
senzimmer mit Aussicht ist sein
Lieblinssort, der allerdings nicbt
ständig eneichbar ist. Eigentlich
wird der Raum von der Betreiberin
als exklusive Tagungs- oder Party-
st'ätte vermietet, doch hat sie eben-
falls KölnTourismus für ein Paar
Stunden pro Woche Zugang ge-
wdbrl So bekommen die Teilneh-
mer der Stadtführung ,,Von ganz ün-
ten nach ganz oben" nicht nur
unterirdische römische Ausgrabun-
een. Kirchen und Bdcken zu sehen,
ionäem zum könenden Abscltluss,
ebenf4lls die kölsche 2701Grad-
Traumkulisse.

Von EüoPas zwelthochstem
Wobnturm aui können sie weit irs
Kölner Umland schauen. Fischer
d€utet auf markante Punkte: ,Pas
Bayer-Hocbhaus in Leverkusen, das
Siebengebirge und die Voreifel "

Sosar aufKölner Gebiet macht er er-
nei,,Berg" aus: Den künstlich auf-
seschütteten,,Mont Klamott" alias
i{erkulesberg, zwischen Media-
Park und Innerer Kanalsaaße gele-
gen.- 

ADropos Sfiaß€n: Die sind-von

diesir fop-Adresse aus beüachtet -
größtenteils von der Bildfläche ver-
ichwunden. Sie verstecken sich hin-
ter Häuserz eilen oder unter d€n grü-
nen Blätterdächem hoher Bäume.
Auch das erschwert die Orientie-
runs. entfallen doch fixe Anhalts-
punlite im geographischen Koordi-
natensystem. ,,Dies ist einenatensystem. ,,Dles lst erne ganz an-
dere Metropole, als zum Beispiel
Stadtoläne zeisen", sagt Fisch€r,

€ln€ Motiv einer rcuen, sFeng tt-
mitierten T-Shkt-Kollektion zu
drucken.

,,Ich drucke seit 20 Jahren die
Motive von anderen aufHemden'

. Jetzt wollte ich mal eigene Ideen;
üm$tzgp", .ffiI Günter Söndge-
lath. Früber sei er nie dazu gekom-
men. nun nehm€ er siah einfach die
Zeit. Mehr Hobby als neue Ge-
wirm bringende Geschäftsidee sei
die ..Köh;hftt"-Kouektion,,Full-
moonfevet''. ,,Ich wollte mal aus
dem normalen AlltagsrhYthmus
im Berufraus."

Doch der T- Shirt-Kenner weiß:
Bedruckte Hemden und Jacken
mit lokalen Motiven laufen zurzeit
slänzend. Meist handelt es sich um
6ilige Massenware. Da könqten

originelle Motive qit e!trr-sr
Lg zur geschäzten lfeäiiätöi-

(lle KomDurauon voD vsts{rlucos-
nen,,Veredelutrgstecbdken". Mit
,,Kölnshirts" wird auch exPen-
mentiert. So kombinierte Söndge-
rath anlässlich des Fc-Aufstiegs
einen Siebdruck mit Torpfosten
mit einem grünen ,,Kunsüasen",
der mit eiier neu enfiüickelten

r ,,sticktufttechnik" entstand Die
Produllion eines einzigen Hem-
des habe eine Dr€iviertelstund€
gedauert. ,,So was kann man
äisentlich gar nicht bezahleo." J0
Eiro kostit das FC-Aufstiegs-
hemd.

Gegenübers. Mit dem Oktobe!"" s(

Moliv kämDf€n die Volhnond-'ifi

Im Juli..flockte" das CFF-Team
Zootiere über Näht€, im F€bruar D
wurde sosardielrurenseitederköt- .,
schen T-Shirts bedruckt. So.lemt ],
der Imi die hochdeutsch€n Lrber- 
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Stadqläne zeigen",Stadtpläne zeigen", sa$ blsch€r'
den sölcheperspektivischenVerzer-
runsen fasziniiren. Denn auf die
Weise entsteht ein neues Köln, ja,
sosax eine andere Wirklicbkeit, in
tlei außerdem riesige Flächen wie
der Rheinoark zu kleinen Wiesen
zusammenicbnunen. Eindrücke,
die selbst dann nicht verwischen,
wenn der Stadtführer schon wieder

In Braunsfeld wird ein acht Tonnt
sechs Metem Durchmesser aufgeba

in Zukunft vor allem Gebraucht-
wagen verkauft werden Auch die
Verwalhrng bleibt dort. Autofah-
rer auf der Inneren Kanalstraße
staunen zwzeit nicht schlecht über

Ein heller Stern über Brauns
Im M?irz eröffiret in
Braunsfeld das neue Mer-
cedes-Benz-Center.

Welche Mercedes-Filiale sich ei-
nen drehbaren Stem aufs Dach set-
zen iiaif, wird höchst offiziell in
der Konz€m-Zentrale cntschie-
den. ,,So was hat nicht jeder", sa$
Manfted Simon, Direktor der
Daimler-Chrysler AG, stolz 260
Meter Leuchtstofftöhrcn sorgen
für nächtlichen Glanz an der Wid-
dersdorfer Shaße. Gestem wurde
das acht Tomen schwerc Status-
svmbol aufs Dach gehiel't' 

ln Braunsfeld entsteht €ine d€r
größten Niederlassungen des Kon-
äems. Am 31. Dezember wird die
Lammerting Industriebau AG das
Gebäude an die Mercedes-Benz-
Niederlassung übergeben. Dann
werden bis zum l7.Mä2, dem
Tag der Eröffnung. die restlichen
Innenausbauten erlolgeo.

Den Standort am Neuehrenfel-
der Gleisdreieck wird Mercedes-
Benz nicht aufgeben. Hier sollen

Neubau in Sch
Die Textilkette Hennes &
Mauritz zog ins neue
Haus am alten Standort in

der City.

ber Einzelhandel ist sich sicher:
Passagen sind out. Düch Um- und
Neubauten entstehen an ihrer Stel-
le neue Verkaufsflächen. So auch

inder Schildergasse 98-100,wo in

den letzt€n Monaten aufuändig
zwischen den Außenwänden der

Nachbarhäuser ein neues Ge-

schäftshaus entstand. Das Haus
g€hört einer Berliner Familie.

@ w\aw.ksta.dellieblingsPlatz

Ium lbsdried ein Softdtink

Die Führung "Von ganz unten nach
ganz oben" mit Andr6 Fischer
steht das nächste lval am Sonn-
tag, 23. OKober, auf dem PrG
Eramm. Veranstalter ist Köln-Tou-
rismus (Tel. 02 21,/2 2L'2 33 32),
TreffpunK um 14 Uhr am Service
center, Unter Fettenhennen 19.
Dort gibt es auch die Teilnehmer
karten für neun Euro. Zum AF
schluss der Tour wird im Axa-

Del vcranstaltung$aal ,ToP of
Colofte" kann für Felem, Events
und iapunAen Eebucht werden
über lv-icha.-ela Hofmeister, Ruf-
nemmet 02 27/9 77 17 43-Del
lvietDrejs Pro Veranstaltung be
träEt 600 Euro plus lvlehrwert-
ste-uer. Für Gruooen von mindes-
tens 30 Personen werden montags
bis donnerstags auch Kino
Wunschvorstellungen angeboten
{zwölf Euro pro Person) (PRe) H&M im neuen Geschäft in der

Schildergasse BILD: woRRING
Tower, An der Schanz 2. ein Soft- (D www.koelntourismus.de
drink serviert, 

- www.toc-koeln de
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